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_8~hr g~ehrte Eltern

Es :freut uns,- Ihnenltiitteilen zu könn~n, d&5 i.UlS~I'

Allf5:ich.t~re,tin -l~t;ttQ'I' 2leit btu:s'ondera aktiv arbeitete und 8.QiÜt..

die ".A:rbett uni3er,er, r-Uh.:rcX' äußerst wirkaamuhterstützte~Der Auf:- . .

eiciltarat a-etzt· slc·h derzei t aus feigenden ~-titgliedern. zus~iU,e17 :.

.'

. nAlL

AR'

Herr Cttc Müller

AR
Pa.t~r HugF\Pfll~4stein
"Ku'rat Flitter Prof ~Dr~Le!inder Fischel~

AR Frau Sonja Lanier
A,R-.Frau· Lya Seyfferti:tz
AR Herr Dr.Karl Fuhrmann
AR Herr Rud oLf S(;hmid.

AR Herr Herbert Weber
'GFM' 'lIerr Fta.nz Weber

Die- "nä.chsten AUfsictitsrateitzungen finden am 17,;1I1. 1964. ~nd,

21 •.IV.1964~ jeweils um 20h,;im Seb.vtt~fihei:m statt.

berAufaiohtarat.
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'I.) Um dem n~i'zproblem teilweise Herr zu werden (Holz:: und
Kok~mange1,) .: ha t der AUfsichtsra,t unserer Gruppe in, sei,her letzten
Sit'zung beschlosaen9von jedem unserer Mitglieder (Buben.) ,einen,
einmaligen Heizbeitrag von S 10,-- durch unsere'Abteilu~gafüh~er
einzuheben. Wir bitten um .Ihr Verständnis für diese dTing~nd: not'=
wendige Maßnahme., '
An dieser S"telle wollen wir auch einer WÖlflingsmutter,welebe' ge=
beten hatte\,aie nicht namentlich 2;U :nennen,für Ihren HHeizbeitrag"
von S 300;-- herzliehst danken.

2.) Die von uns im Jänner unter iiWunschliste" eingeführte Art.
Ihner: 'unsere Wünsche um ve~schiedene Gegenstande mitzuteilen,hat .
sich auf da~ Best-ebewährt. Wir mächten nun allen Eltern danken,
die une er.eJ,~,1ner-Wüncche erfüllten. Einer~ ganz beBönderen Dank
Herrn' Iir ~Peloschek für die neue Stöppuhr~welche bei unseren Trupp~
führern hellstes Entzücken hervorrief.
3. ) T...i.ebe El ..Ler-n "d,er Aufsicht5rat möchte versuchen, eine Kartei
über alle jep.e Per'sonen,Fi:nnen oder Betriebe,die unserer Gruppe
irgendwie 'helfen könnten, anzulegen. UmIhnen d.en Sinn 501cheiner
Kartei verständLich zu machen, möcht~n wir Ihnen einige Beispiele
aufzählen: d:te Pfad.finder könnten z.•B. bei der Firma X unter Be:::::
r uf'ung auf Herrn- Y Luftm8.tra,tzen um 15% billiger bekommen, oder !
·Frau."1C'~ürde Re.:par,aturen an Zelten vornehmen, oder : Herr Z würde
, fallwei~~ mit seinem Auto qruppenmaterial zu L11,gerplätzen transpcr»
ti.e:ceith Wirbi.tt~n Sie I;\J.n) uns schriftlich dafUr in Frage kommen;::

, de Namen und ,Adressen, event .Telefon aus Ihrem Bekanntenkreis mit=
,:teilen ..~u wollen',a11ß'erdem in Welchen Belangen' ~ir uns an diese
Adressen We'nden' dür.t\:m. Bi t t.e achr-e Lben Sie uns .auch Nebensächliches,
vielleicht ist es fUr uni gerade ~"iichtig ... Itu' Schreiben richten
Si'" b-ltte''''n ""''''''~'''nr, ....'1.,.,.~"'r;.f''''1;t''''~"'~?-e.,.. tJ'~"'''''~l· 1?,,,,,,,~ m'e'"e-· Wl'en' I__w::, _....... ,# , iC\. .•. l"A."J,.5.~'f':';...i ' ..••..••••.• :.rl. ([~~.j:1_. .:.~.;.·.:...•.\.,oio •. n.'"t,;;. •••• b~' .•• , .iL'i;;;;J...J,..4 ..••.•• w..4'~ VV y. L, .- 1

Elisabeth::-:traße 1/35. ·'V!:Lx·hoff~m auf sohr ~$ehr "Fiele Briefe i

D~r AufBichta~at.-.-~-.-.-~~.-.-.-.-.-.-.-

Die von uns :mit sehr viiü Herl!lklopfen unter obigem. Titel
durchg€führten Veratiata~tutlgen am 1. und 2. Feber 1964 haben unserer
Gruppe einen großen Erfolg gebracht und. außerdem dazu beigetragen,
uns Ln der Pfarr-,e- in, w{e wir hoffen, r;utaitl Sinne bekann ter- .zu ma;;:;
chen , Die 1JH51Dinge1Pfadfinder,Rov'er und Führel' hatten in der kur=
zen Zeit, die ZU,~ Vorbereitung sur Verfügung stand,alle ihre Kräf=
te eingesetzt ~ Das Pnogz-amm ha trt e a,llgemein sehr guten An..ltlang ge=
funden~be50nder5 das Stück IIRumpelstil~cTIenn,das unsere Wölflinge
,a.l,l.ft'ührteY.l. Wir waren über den starken Besuch beLdoz-Vorstellungen
sehr erfreut. Besonders geehrt wurden wir durch das :er-scheinen des
Hochwürdigen Herrn Abtes der Schotten, Pfarr.erPater Rugo, Kurat
Pater- Learide.r und einiger anderer geistlicher Herrn. Ebetl50berei:
tete uns besDndere Freude der Besuch unseres verehrten Herrn Prä~
aidenten der Wr.Pfadf~nder, Hofrat Dr .HUttl. Er begrüßte liebena:=:
würdiger We]_se an heiden Tagen unse~ Pub~ikum. Da~ Bu!fet hatte in
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den Pausen regen Zuspruch und half neben den Spenden einen ,finan:
ziellen Erfolg zu erzielen. Unser Reinertrag belief sich auf
S 1.?11~65. D~nken möchten wir an dieser Stelle noch den D&lli~n
Lanier,Seyffertitz~Webe:r und FrLPok"orny,die sich um die Brötchen
und derer4 Verkauf b<;liIll,Buffet' b,emüht ha,tten; auch .aLl.en Fi.ihr~rn
nochmalS' herzTi<: h<in :Darik ,.
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'Pfadfinder

Der in den Trupp überstellte Wö).fl,ingWladim1rZalo<:: ',oe'

ziecky j und unsere Zw;i.J.l.inge- St'ephäi'!' 'und Andreaa Lehne haben ~m
22 Seber 1964 im Rahmen un5e~es W::lnter'lag~re, (Ql:u\~ Schneel ) ihr
Pfadfinderversprechen abgelegt und wurden als Jungpfadfinder in
diePa.t:rull~ Bison aufgenomniEme Wir bringen Ihnenl da. einige Um::::
stellungen riotwendig waren, die neue Aufstellung. der Patrullen :'. '

. ~. ~..,'-

.~,

Pa t_r:u~le .BISON : ...-------~-~--.--:~~.Fu.hrmann Gerhard
Randa, __c·Georg....

~. 'e *

Zalo~ieckyj Wlad.
Lehne Stephan
Lehne And.reas
Wee~l
Till.

Werner

Patrullen-Heilnabe:nd ~.

Weber
Lanier Anthony
Gudenus Philipp

2.Kl. • 4-'._" '.K. - _..•.-.. '~ -",. "-

HK.

ffeuling

~K t 16°°_. 18°°,!Vwn ag

.2',KL ,

Z'eKl. HK.

Pokorny Erwin ....' 3.KL--:
l .•• _~ •• "', ••. - ••.• ~- .•..•.•.•.•.•. 't. .~

Wagner Hannes v.d.wölf.üb.
Steiner
Scharl Toni
Pa tJ:'ull en -Ec Lmabend

. , -,l' , ;,', "

Neuling
Neul:Lng

-.-.-.-.-,-.-.-.-.-.-.-.-
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Wölflinge

Heues auc d-emRudel': Der Lei two.lf G.ordian Gt~denM.:5 (Kotild
vlUl"de wegen sc:,x'cn vorpildlichcn,kameradaehaftlichen' Ve~halh~ng
.und eifriger :fviit.aroei t zum BEreten Leitwolf"' ernannt' und: heißt nun.

Rikki-Tikki-Tavi'

Aucn die meis ccn anderen W<51fling8 a.rb~iten .sehr bra.v mit •.

An Neulingen wollen ..w;ir.vorptel;Lep. .. :, N:iJtQlaus und Florian Kl.oss,
Martin Helbieh.

Akela
T E R M I NE:
~Völfi:Lngc Gemeiuschaftsmesse und Ausflug

(Genaueres wird noch beka.nnt:
. geseben)

Georgs:ta.g.Ersc-heinen.in ·~ade.l=
lQs.er Uniform ist Pflicht t

~"...•••••5.Apr~164. . .

..Pfadf •..;r:Wölfl.. ,.".0 .•26oApril ,6i~.

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-n-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-~-a-~~.-.-~-..-.-..-~-

Ich möchte da r an er i.nn orn ,daß 'der Georgstag alljährJli~h
zu Rhren unseres SchuL.:.p<~<,:,o:1es, des ~l-q€'org, von allen Pfß,dfin::::
d er-na.uf das ;?ei(j,:~';_ic2u~t0 begangen wird. Es ist daher Ehrenpfifcht
eines jed rn une r-oz- G~Ul)))e!1,1i7:glicdcI' (Wölflinge,Pfadfinder,Rover,
Führer), an d'':''2flGt'1 T:.,t'= i.r, or Jon+Li.c hs t e.r ,Uniform und unter allen
Uras.t ändcn püzik t Li.c '; :~l". c~>;ch(:, n en \ um die Repräsentationspflichten
unserer Gr1l?P{;~1.:~::- (ÜL"l!F.

Li'0',)c .r:lt~~,::':1.r,.'-Lt;- :~'.'lch,:;:n Sie schon jetzt diesen Termin
frei und 50:>:>(';8;], )'h'~'" (J;:1ß C.i.e Unif'or-m Ihres Sohnes bis zu di.esem
Zeitpunkt ir.. ~D.dellos,m ZT:i~and cebracht wird. Genauer-e Details
werden d en Bllhx r'~chtZi,:;·i'(,ip: bolrannt ~ego-ben.

GFM
" .-~-~-.-.-",.~.-.-.-.-.-.-.-.-.-~-.-.-~-...-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Pa.pierkorb Schmf.er-b Ldcke Blei=u. Buntstifte
kleine :HandkartQiklein'3,etserne Kasse Schnellhefter

(fiir Lager tr.a!lE'op"TcabelJ Ordner

-.~.-.-.-.-.-.-,-.-.-.---


